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Protokoll  
 

der Jahresversammlung des Kreises Nord 
am Samstag, 07. August 2021 

in Naila, Kegelbahn des SKC 63 Naila, 
Beginn 17.11 Uhr 

  
 
Tagesordnung: 
 

1. Eröffnung und Begrüßung  
2. Grußworte  
3. Genehmigung des Protokolls der ordentlichen Kreisversammlung vom 08. August 2020  
4. Berichte des Kreisvorstands 
   a) Kreisvorsitzender  
   b) Kreissportwarte Herren / komm. Damen / Jugend / Meisterschaften  
   c) Kreisschiedsrichterwart  
   d) Schriftführer 
   e) Aussprache zu den Berichten 
    
5. Kassenbericht. Alle Forderungen an den Kreis Nord sind bis zum 24. Juli an den Kreisvorsitzenden bzw. auf         
das Kreiskonto zu entrichten.  
6. Bericht der Kassenprüfer  
7. Entlastung des Vorstands  
8. Aushändigung der Medaillen an die Teilnehmer der Kreiseinzelmeisterschaften 
9. Behandlung eingegangener Anträge. Anträge sind bis zum 01. August schriftlich an den Kreisvorsitzenden zu      
richten.  
10. Verschiedenes 

 
 
 
Zu 1: Kreisvorsitzender Stefan Bänsch eröffnete die Kreisversammlung und freute sich über den Besuch. 
Jägersruh Hof hatte sich entschuldigt. Er begrüßte besonders Bezirksvorsitzenden Patrick Lindthaler und 
dankte dem Vorsitzenden des SKC 63 Naila, Karl-Heinz Schummi, für die Ausrichtung des Kreistags. KV 
Bänsch berichtete, dass die Ausarbeitung der Berichtshefte komplett gestrichen wurde, da wegen der 
Corona-Pandemie nicht wirklich etwas stattgefunden hat. Einen Rückblick auf Sportliches musste man 
canceln. Der finanzielle Teil war laut Bänsch auch wirklich überschaubar. Eine so kurze Kassenprüfung 
wurde in den vergangenen Jahren nicht durchgeführt, berichtete er. Kreisvorsitzender Bänsch bedankte sich 
bei allen für deren Einsatz für den Kegelsport. Die Verbundenheit und das harmonische Miteinander 



gefallen ihm, sagte Stefan Bänsch. Er hob all diejenigen hervor, die Verantwortung in dieser spärlichen 
Kegelzeit übernehmen und dem Kegelsport trotz alledem treu geblieben sind. Der Kreisvorsitzende 
bedankte sich besonders bei seinen Vorstandskollegen.  
 
Zu 2: Bezirksvorsitzender Patrick Lindthaler hoffte, dass man in die Saison reinstarten könne und diese 
länger anhalte. Je mehr Kegler geimpft sind, desto sicherer wird es sein, dass man die Saison durchspielen 
kann. Im ersten Jahr der Pandemie ist der Keglerverband mit einem blauen Auge davongekommen. Man 
will aus der Pandemie mit einem Zukunftsprogramm raus, damit die Mitgliederzahlen wieder steigen. Er 
appellierte, an den Umfragen von Uwe Rupprecht mitzuarbeiten. Er dankte besonders den Hofer Keglern für 
die Initiative bei der Bezirksversammlung zu einer Spendenaktion für die Flutopfer im Westen Deutschlands. 
Fast 2500 Euro sind dabei zusammengekommen.   
 
Karl-Heinz Schummi bedankte sich für das Vertrauen, den Kreistag ausrichten zu dürfen.  
 
Zu 3: Das Protokoll wurde einstimmig genehmigt. 
 
Zu 4: KV Bänsch berichtete, auf Grund von Covid-19 war es nicht mehr möglich, die Saison zu Ende zu 
kegeln. Wie es nicht anders zu erwarten war, kam es zum Erliegen und der Kegelsport wurde auf Eis gelegt. 
Viele Clubs hatten schon vor dem Start der Saison ihre Nichtteilnahme mitgeteilt. Geplant war eine 
Teilnahme von 43 Mannschaften (Vorjahr 58), tatsächlich haben 28 gemeldet und die Klassen waren nicht 
toll mit Mannschaften bestückt. Sportwartin Birgit Wunner musste mehrmals die Spielpläne umbasteln. Auf 
Grund dieser Absage könne man in dieser Serie leider keinem Meister gratulieren, Absteiger hat es auf der 
anderen Seite auch nicht gegeben. Im Namen des Kreisvorstands gratulierte Stefan Bänsch allen, die eine 
Ehrung auf Grund ihrer ehrenamtlichen Tätigkeit oder ihrer Treue zum Kegelsport erfahren haben. Die 
Vorstandssitzungen wurden in regelmäßigen Abständen abgehalten, sogar einmal in Form einer Video-
Konferenz. Erfreulich, dass alle angeschlossenen Vereine und Clubs sich die Sportwinner-Lizenz 
angeeignet haben. Diese wird dieses Jahr vom Verband finanziert. Mit dem Sportwinner ist der Kegelalltag 
um ein Vielfaches vereinfacht worden. Des Weiteren ist eine digitale Erfassung der Mitglieder geplant, wo 
alle kegeltechnischen Daten eines jeden hinterlegt werden. Der Spielerpass wird in Zukunft keine große 
Rolle mehr einnehmen.  
 
Kreisvorsitzender Stefan Bänsch ging auf Jubiläen 2021 ein: KV Lohengrin Kulmbach 125 Jahre, SKC 
Fölschnitz 110 Jahre, 50 Jahre SKK Frankenwald Naila, 40 Jahre SKC Blau Weiss Zaubach, 40 Jahre SKC 
Rugendorf, 60 Jahre Bezirk Oberfranken, 100 Jahre BSKV. 
 
Traurig stimmte ihn, dass der Kegelverein SKK Frankenwald Naila nicht mehr am Kegelspielbetrieb 
teilnehmen wird. Er dankte den Sportlerinnen und Sportlern von ganzem Herzen für die vergangenen 
Jahrzehnte. Die Kreismeisterschaften, die gespielt werden konnten, sind gut organisiert gewesen, freute 
sich der Kreisvorsitzende. Er kündigte an, dass die Kreiseinzelmeisterschaften künftig als offene 
Meisterschaften ausgetragen werden. Zukünftig wird das Starterfeld im Endlauf auf maximal zwölf bzw. acht 
Teilnehmer begrenzt.  
Der Spendeneingang betrug 245 Euro. Stefan Bänsch dankte allen Gönnern. Im Sportjahr konnte man den 
Kontostand um 319,60 Euro auf 1068,16 Euro steigern. Den Einnahmen von 827 standen Ausgaben von 
507,60 Euro gegenüber 
Die Mitgliederzahl hat sich um 44 auf 567 Mitglieder, davon 48 Jugendliche, vermindert. Die Zahl der 
Jugendlichen blieb gleich. In Zukunft wird Öffentlichkeitsarbeit nötig sein, um das Image des Kegelsports zu 
verbessern.  
 
Kreissportwartin Birgit Wunner bedauerte, über die vergangene Saison gebe es wenig zu berichten, da 
wegen der Corona-Krise die Aktivitäten gleich Null waren. Von 56 gemeldeten Mannschaften sind noch 28 
bereit gewesen zu starten. Aber die Saison wurde nach drei Spieltagen abgebrochen, die Spieltage nicht 
gewertet. Für die neue Saison haben 20 Clubs 44 Mannschaften gemeldet. Da dies zwölf Mannschaften 
weniger sind als ein Jahr zuvor, musste die Ligenstruktur geändert werden. Die Spielpläne stehen ab 8. 
August 2021 auf der Homepage. Die Kreissportwartin appellierte, dass jeder Klub sein Handlungs- und 
Hygienekonzept an den Bezirksvorsitzenden mailen muss. Ohne ein solches Konzept darf nicht gespielt 
werden.  
 
Zu 5: KV Bänsch hatte die Zahlen bereits vorgetragen. Die Kassenprüfer haben die Kasse geprüft.  



Zu 6 und 7: Jürgen Winter trug den Kassenprüfbericht vor, bescheinigte eine sehr gute Kassenführung und 
bat um Entlastung, die erteilt wurde.  

Zu 8: Bezirksvorsitzender Patrick Lindthaler überreichte eine Urkunde für 110-jähriges Bestehen an 
den SKC Fölschnitz. Der SKC 1981 Rugendorf wurde für 40 Jahre, der SKK Frankenwald Naila für 
50 Jahre geehrt. Lindthaler bedauerte, dass Frankenwald Naila nicht mehr besteht. Die Medaillen an 
die Bestplatzierten der Meisterschaften übergaben Stefan Bänsch und Markus Thomas.   
 
Zu 9: Es sind keine Anträge eingegangen.   

 

Zu 10: Patrick Lindthaler wies auf das Generationen-Turnier des BSKV im kommenden Jahr aus Anlass des 
100-jährigen Bestehens und die neue App des BSKV hin.  

 

Kreisvorsitzender Stefan Bänsch schloss den Kreistag gegen 18.30 Uhr. 

 
genehmigt         gefertigt 
 

 
Stefan Bänsch        Friedwald Schedel 
 
(Kreisvorsitzender)       (Kreisschriftführer) 
 


